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Liebe Mitglieder und Interessierte
 
Nachfolgend unterbreite ich Ihnen gerne die nächsten kbk-Informationen und 
wünsche Ihnen eine anregende Lektüre bei den aktuellen behindertenpolitischen 
Themen.
 
3. Plattform Behindertenpolitik 2. Dezember 2015
Wollen Sie etwas bewegen? Sie sind behindert oder leben mit einer 
Beeinträchtigung? Oder Ihr Sohn, Ihre Tochter ist geistig behindert? Die 
Behindertenkonferenzen im Kanton Bern bieten Menschen wie Ihnen eine Plattform. 
Suchen Sie den Austausch oder wollen Sie sich engagieren? Nehmen Sie an unserer 
Tagung teil. Im Vordergrund steht dieses Jahr die Auseinandersetzung mit der 
Behindertenrechtskonvention. 
Sie können uns unterstützen, indem Sie die Ausschreibung über Ihre Kanäle 
weiterverbreiten. Gedruckte Postkarten zum Auflegen, Verteilen oder Versenden 
erhalten Sie bei Yvonne Brütsch (geschaeftsleitung@kbk.ch). Ausschreibung
 
Umbau Publikumsanlagen Bahnhof Bern - Einsprachen
Die kbk hat sich in den vergangenen Jahren, intensiv darum bemüht, dass die 
Behindertenorganisationen frühzeitig einbezogen werden, um gemeinsam 
funktionierende Lösungen für die Zugänglichkeit zu entwickeln. Da dies nur punktuell 
gelang, hat Integration Handicap als einspracheberechtigter Dachverband 
Einsprachen gegen die Bauprojekte der SBB und der RBS eingereicht. 
Medienmitteilung, Einsprache RBS, Einsprache SBB
In einem nächsten Schritt werden wir uns darum bemühen, mit RBS und SBB in den 
strittigen Punkten zu passenden Lösungen zu kommen. Die beiden 
Transportunternehmen werden im Verlauf des Bauprojektes verstärkt mit den 
Behindertenorganisationen zusammen arbeiten.
 
Versorgungsplanung Kinder- und Jugendliche mit besonderem Bedarf
Die Gesundheits- und Fürsorgedirektion des Kantons Bern hat in den vergangenen 
Jahren eine Versorgungsplanung betreffend Kinder und Jugendliche mit einem 
behinderungsbedingten oder sonstigem besonderen Pflege-, Betreuungs- oder 
Bildungsbedarf erstellt. Die kbk war in der Steuergruppe vertreten und hat an 
verschiedenen Workshops dazu teilgenommen. Die Versorgungsplanung gibt 
Auskunft darüber, wie die Versorgung in den Regionen weiterentwickelt werden wird. 
Versorgungsplanung 2015-2020, Bestandesaufnahme und Bedürfniserhebung
 
Wer vertritt im Bundeshaus die Anliegen von Personen mit Behinderung?
Im Auftrag des Schweizerischen Blinden- und Sehbehindertenverbands hat das 
Forschungsinstitut gfs.bern eine Analyse der wiederkandidierenden 
Parlamentarierinnen und Parlamentarier vorgenommen. Von Interesse war dabei 
primär, wie gut die einzelnen Parlamentarier(innen) die Interessen von Personen mit 
einer Behinderung vertreten. Dafür wurden zwei Ebenen untersucht: 
Interessenbindungen der Wiederkandidierenden und parlamentarische Geschäfte. 
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Studie, Nationalratswahlen 18.10.15 - Wahlempfehlung kbk
 
Assistenzbeitrag


•         Evaluation Assistenzbeitrag: Zweiter Zwischenbericht. Der Assistenzbeitrag 
wurde am 1. Januar 2012 im Rahmen der IVG-Revision 6a eingeführt und hat 
zum Ziel, die Selbstbestimmung und Lebensqualität der BezügerInnen zu 
stärken. Die Evaluation des Assistenzbeitrags läuft bis 2017, ein erster 
Zwischenbericht dieser Evaluation wurde bereits im Juni 2014 publiziert. Der 
hier vorliegende zweite Zwischenbericht zeigt eine konstante Zunahme der 
Nachfrage: Die Evaluation zeigt auch die Merkmale der BezügerInnen und die 
Entwicklung der Kosten der Massnahme auf. Ein dritter Zwischenbericht ist im 
Sommer 2016 geplant. Zwischenbericht Assistenzbeitrag BSV
•         Mehr Selbstbestimmung für Menschen mit Behinderung. Tobias Biber, der seit 
Geburt zerebral gelähmt ist und seit 18 Jahren in einem Heim lebt, zieht dank 
dem Modellprojekt „Leben wie du und ich“ in seine erste eigene Wohnung. 
Dort wird er künftig von persönlichen Assistenzen unterstützt. Jennifer Zuber 
hat selber jahrelang als Assistenz in der Pflege gearbeitet, kennt die 
speziellen Bedürfnisse und setzt sich nun mit Herz und Engagement für diese 
neue Form von Betreuung ein. Videobeitrag Aeschbacher auf SRF


 
Mietzinsmaxima: Nationalrat anerkennt Handlungsbedarf 
Der Nationalrat hat sich für eine rasche Anpassung der Mietzinsmaxima bei den 
Ergänzungsleistungen entschieden. Integration Handicap ist erleichtert über diesen 
Entscheid, denn es besteht dringender Handlungsbedarf: Da seit 2001 die Beiträge 
für die massiv gestiegenen Mieten nicht mehr angepasst wurden, sind zahlreiche 
Bezüger und Bezügerinnen von Ergänzungsleistungen (EL) in eine schwierige 
finanzielle Lage geraten. Mitteilung von Procap
 
Mangelnde Berücksichtigung von Menschen mit Behinderung in der Sportförderung befürchtet
Der Bundesrat hat die Gesamtschau „Sportförderung des Bundes“ in die 
Vernehmlassung geschickt, welche die Weiterentwicklung der Sportförderung sowohl 
im Breiten- als auch im Leistungssport skizziert. Integration Handicap begrüsst in 
seiner Stellungnahme zwar die in den Konzepten festgehaltene gesellschaftliche 
Ausrichtung des Sports. Andererseits hat es der Bund verpasst, die Bedürfnisse der 
Menschen mit Behinderungen konkret in seine Überlegungen miteinzubeziehen. 
„Sport für alle“ lautet seine Umschreibung für den Breitensport – und er läuft dennoch 
Gefahr, dieses Versprechen nicht zu erfüllen. Stellungnahme Integration Handicap
 
Psychische Beeinträchtigung


•         Proteste gegen Stellenabbau in der Psychiatrie. Die Privatisierung der 
Psychiatrischen Dienste des Berner Juras wird teurer als geplant. Um die 
notorisch defizitären PDBBJ für die Anfang 2017 vorgesehene Privatisierung 
wirtschaftlich fit zu machen, sollen rund 60 Vollzeitstellen abgebaut werden, 
Beitrag im Bund


•         Unfreiwillig in die Psychiatrie. Im Kanton Zürich landet ein Viertel aller 
PatientInnen unfreiwillig in der psychiatrischen Klinik. Selbst Fachärzte 
ordneten fürsorgerische Unterbringungen (FU) vorschnell an, sagt eine 
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Betroffene. Beitrag in der NZZ


•         Jeder 20. Jugendliche ist depressiv. Jugendpsychiater Alain Di Gallo zum 
Tabuthema Depression bei jungen Menschen. Die Krankheit müsse auch bei 
ihnen ernst genommen werden. Beitrag in der Basler Zeitung


•         Psychische Belastungen ausgeprägter in kleinen Unternehmen. Travaille Suisse, 
der unabhängige Dachverband der Arbeitnehmenden präsentiert die 
Ergebnisse einer repräsentativen Studie. Meldung vom NPG-CH


 
So gebärdet man die neue Hymne
Auf dem Waisenhausplatz wurde der weltweite Tag der Gebärdensprache gefeiert. 
Dabei trat ein Gehörlosenchor auf, der die neue Nationalhymne gebärdete. Beitrag in 
der BZ
 
Für Willy Bischoff bringen die Wahlen Farbe in den Alltag
Im Wohnheim Riggisberg werden die Wahlunterlagen für Tausende Stimmberechtigte 
zusammengestellt. Die Bewohner leisten einen Sondereffort. Beitrag in der BZ
 
EU-Kommissarin hofft auf verbesserte Mobilität für behinderte Menschen durch 
Behindertenausweis
Die EU-Kommissarin und belgische EU-Abgeordnete Marianne Thyssen erwartet mit 
der Einführung eines europaweiten Behindertenausweises verbesserte Mobilität für 
Menschen mit Behinderungen innerhalb der EU. Mtteilung von Bizeps
 
UN Global Goals for Sustainable Development – Worum geht’s?
Historische Momente erkennt man häufig im Rückblick. Am 25. September 2015 - 
könnte so ein Moment gewesen sein, als in der UNO die neuen Entwicklungsziele bis 
2030 verabschiedet wurden. "Das ist ein historischer Erfolg für die inklusive Politik 
und Entwicklungszusammenarbeit", freut sich Rupert Roniger, Geschäftsführer von 
LICHT FÜR DIE WELT. Mitteilung von Bizeps
 
Revolutionäre Machbarkeitsstudie kommt komplett ohne Exoskelett aus: Gedankensteuerung 
lässt Gelähmten selbst gehen
Forscher des Brain Computer Interface Lab an der University of California, Irvine 
(UCIBCI) haben ein Gehirn-Computer-Interface entwickelt, dank dem ein 
Querschnittsgelähmter eine kurze Strecke gehen konnte. Das Besondere dabei ist, 
dass diese Gedankensteuerung keinerlei robotische Hilfsmittel wie Exoskelett-Beine 
erfordert. Beitrag auf egadgets.ch
 
Neue Veranstaltungen


•         Aktuell: Eröffnung der Berner Aktionstage Psychische Gesundheit und der 
Kampagne „Wie geht’s Dir?“, Mittagsveranstaltung für ArbeitgeberInnen und 
Interessierte, u. a. mit Regierungsrat Philippe Perrenoud und Talk mit 
Betroffenen, 9. Oktober 2015, 11.30 Uhr, anschliessend Stehlunch, Rathaus 
Bern, Bern. Informationen
•         Tanzworkshop mit Livemusik, für alle bewegungsfreudigen Menschen, 17. 
Oktober 2015, 12.00 – 16.00 Uhr, Villa Favorite, Schanzeneckstrasse 25, 
Bern. Informationen
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•         Selbstcoaching: Selbst & sicher! Wege zu mehr Unabhängigkeit und Lebensqualität, 
Fortbildung für Frauen mit Behinderung, 24. und 25. Oktober 2015, Beginn: 
Samstag, 10.30 Uhr, Ende: Sonntag, 16.00 Uhr, Seminarhotel Sempachersee, 
Nottwil. Informationen
•         Zäme ungerwägs, Besichtigungstouren in Bern und Umgebung für 
Menschen mit Behinderung, nächste Veranstaltung: Besichtigung rund ums 
Bundeshaus, 31. Oktober 2015, 14.00 – 16.00 Uhr, eine Anmeldung ist 
erforderlich, Treffpunkt Bahnhof Bern, Bern. Informationen
•         Von der ersten Brücke zur Chemiestadt – Ereignisse aus der Basler 
Stadtgeschichte, Führung für Blinde und Sehbehinderte, 8. November 2015, 
11.00 Uhr, Museum für Geschichte, Barfüsserplatz, Basel. Informationen
•         3. Plattform Behindertenpolitik: Die UNO-Behindertenrechtskonvention – Grundlage 
für ein politisches Engagement, für Menschen mit Behinderung oder deren 
Angehörige, 2. Dezember 2015, 13.30 – 17.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Johannes, Bern. Informationen


 
→ Weitere Veranstaltungen finden Sie hier: Veranstaltungskalender kbk
 


●     BewegGrund: Für Menschen mit Freude am Tanz mit oder ohne Behinderung 
●     Fragile: Kurse für Menschen mit einer Hirnverletzung, z.T. auch für Angehörige 
●     Interessengemeinschaft Sozialpsychiatrie Bern: Freizeitangebote für Menschen mit und 


ohne Psychiatrie-Erfahrung 
●     Pro Infirmis: Treffpunkte für Menschen mit psychischer Behinderung 
●     Internetwegweiser für psychische Gesundheit im Kanton Bern: psy.ch 
●     Rheumaliga: Kurse für Menschen mit Rheuma und deren Angehörige, Informationen zu 


den Selbsthilfegruppen, Kursinformationen 
 
Herzliche Grüsse
Christa Schwab
_____________________________________________________________________
 
Christa Schwab
Interessenvertretung und Öffentlichkeitsarbeit
Kantonale Behindertenkonferenz Bern kbk
Friedheimweg 11
3007 Bern
 
031 371 68 67
christa.schwab@kbk.ch
www.kbk.ch
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